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Anfrage des Abgeordneten Dr. Martin Korol (BIW) in der Fragestunde 
 
 
Übergangswohnheim in der Rekumer Straße 
 
 
Ich frage den Senat: 
 

1) Wie viele Jugendliche sollen im Übergangswohnheim in der Rekumer Str. 12 in Blu-
menthal untergebracht werden, bzw. sind bereits untergebracht worden, und welche 
jährlichen, von der öffentlichen Hand zu tragenden Kosten fallen für die Nutzung und 
den laufenden Betrieb des Gebäudes an (bitte getrennt nach Kostenarten auswei-
sen)? 

 
2) Für welchen Zeitraum ist der Vertrag zur Nutzung des Hauses in der Rekumer Str. 12 

geschlossen worden und in welcher Höhe bewegen sich einmalige Kosten für ggf. er-
forderliche Instandsetzungs- bzw. Renovierungsarbeiten? 

 
3) Welche Kosten fallen für die intensivpädagogische Betreuung der in der Rekumer 

Straße 12 untergebrachten Jugendlichen durch den Jugendhilfeträger Makarenko 
Schiffahrt GmbH und seinen Partner Akademie Lothar Kannenberg pro Jahr an und 
für welchen Zeitraum ist der Vertrag mit diesem Dienstleister geschlossen worden? 

 
 
 
 
Dr. Martin Korol (BIW) 

 
 


